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Krötenrettungsteam Waldsee sucht Unterstützer
Wenn Ende Februar die Nächte wieder milder werden, beginnt die 
jährliche Wanderung der Kröten aus den Erdquartieren im Wald zum 
Laichen in den Waldsee. Dabei sind die nützlichen Tiere beim Über-
quere von Straßen schutzlos den Autos ausgeliefert; schon allein 
die Druckwelle vorbeifahrender Autos reicht aus, um die zarten, ca. 
5 cm großen Kröten zu töten.
Daher sammeln en-
gagierte Tierschützer 
abends nach Einbruch 
der Dunkelheit und früh 
morgens, spätestens 
zum Tagesanbruch, die 
Kröten ein, die in den Ei-
mern hinter dem Kröten-
zaun sitzen oder auf der 
Straße laufen, und legen 
sie am oder im See ab. 
Nach der Laich-Ablage 
wandern die Kröten nach 
2-3 Wochen über die 
Straße wieder zurück in 
den Wald, wo sie bis zum 
nächsten Jahr verblei-
ben. 
Das Ganze zieht sich über 3 – 4 Wochen hin.
Im vergangenen Jahr konnten wir auf diese Weise über 500 Kröten 
retten.
Wer Interesse hat, sich bei dieser nützlichen Aktion zu beteiligen, 
soll sich bitte bei Attila Kis, Tel.: 06209-2091950 melden.  Man kann 
dies auch schön mit einer Gassi-Geh-Runde mit seiner Fellnase ver-
binden.

 
 

 

Kindergarten mitgestalten - Wir stellen ein 

Erzieher, päd. Fachpersonal (m / w / d) 
 

    
St. Anna ab sofort unbefristet Teil- / Vollzeit 

 
Für unseren kath. Kindergarten St. Anna in Birkenau suchen wir 
Unterstützung. 
 
Vollständigen Stellenbeschreibungen unter: 
https://bistummainz.de/pfarrei/birkenau/aktuell/Karriere-Jobs/ 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 
 

 

 

Kontakt per E-Mail oder Telefon 
Leitung@kath-kita-birkenau.de 
Kita-gt-bergstrasse@bistum-mainz.de 

06201 - 31058 
 

 

 
   Hauptstraße 55 - 69488 Birkenau 

 

Falten, Fältchen, feine Linien? Schenken Sie Ihrer Haut einen 
straffen Look. Mit extrem starker Bio Lift Technik aktivieren wir 
auf 4 Ebenen Ihr natürliches Repairpotenzial.

Gezielt an den Problemzonen: 
 Stirn, Augenpartie, Oberlippe           Kinnpartie, Hals und Dekolleté
Das Resultat: Faltenfüller mildern Linien und Vertiefungen, 
der Teint ist feiner und ebenmäßiger. Das Gesicht wirkt optisch 
jünger. Extrem intensiv nach 4 Sitzungen. Überzeugen Sie sich 
per Testbehandlung inkl. 4 facher Hautanalyse.

Extrem Bio Lifting
Starke Hilfe für die reife Haut

NEUER LOOK: STRAFFER TEINT

Stirn Augen

Kinn/Hals

Oberlippe

Reservieren Sie Ihren Termin:

Jetzt 
testen zum 

Aktionspreis
99,- €Christine Lange Mörlenbach

06209 – 5720
www.placeofbeauty.de

Theater in Ober-Mumbach ist wieder zurück
Es ist wieder so weit. Endlich, nach 4-jähriger pandemiebedingter 
Unterbrechung kommt die Theatergruppe der SKG Ober-Mumbach 
auf die Bühne zurück und bereitet ein neues Stück vor. Das neue 
Stück „Resturlaub im Ladyhort“ von Bernd Sperling steht nun auf 
dem Programm. 
Der von seiner Frau verlassene Wotan soll auf Bestreben seines 
Sohnes Maurice kurzerhand in eine Seniorenwohnung mit 3 völlig 
unbekannten Damen einquartiert werden.
Schnell nehmen Emily, Ella und Elke ihn mitsamt ihrer Hippiever-
gangenheit, lasziver Unbekümmertheit und Vorliebe für kuriose Ide-
en zur Rentenaufbesserung, in ihre Mitte. Von nun an beginnt für 
Wotan ein lustiger Rausch auf der Überholspur des Lebens. Doch 
das missfällt seiner verflossenen Frau Sylvia und sie beschließt, sich 
ihren Mann wieder zurück zu holen.
Wird das gelingen? Seien Sie gespannt und sehen Sie selbst wie 
sich die Geschichte entwickelt.
Die Aufführungstermine in 2024:
Sa., den 23.3. um 20.00 Uhr: Hermann-Schütz-Halle Ober-Mumbach
So., den 24.3. um 18.00 Uhr: Hermann-Schütz-Halle Ober-Mumbach
Sa., den 13.4. um 20.00 Uhr: Bürgerhaus Mörlenbach
Einlass jeweils 1 Stunde vor Beginn.
Kartenvorverkauf ab dem 1. März 2024:
Bäckerei Brehm in Reisen und Mörlenbach
Gasthaus „Zum Weinkeller“ in Ober-Mumbach 
Rimbach: Bäckerei Stephan in der Bismarckstraße
Alle Eintrittskarten für das Stück aus 2020, das aufgrund der Pande-
mie nicht stattfinden konnte, sind noch gültig und können eingelöst 
werden.
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Fastnacht 2024
in Mörlenbach

Kinderfasching beim TSV Weiher 
in der Sport- und Kulturhalle

Kreis-Narren-Empfang 2024 – zu Gast bei den „Hussmouge“ 
in Aschbach: Bürgermeister Kadesch gemeinsam mit 

Landrat Engelhardt und einer Abordnung der 
Wasserschnecken Mörlenbach

Faschingsfeier der 
Behindertenhilfe Bergstraße 

im Bürgerhaus

Kinderrosenmontagsball 
der SKG Bonsweiher im 
Dorfgemeinschaftshaus

Bürgermeisterfastnacht in Abtsteinach – 
Erik Kadesch ist zum ersten Mal im 
Elferrat. 2025 kommt die Bürger-

meisterfastnacht nach Mörlenbach!

Wasserschnecken-Fastnacht 
„verliebt, verlobt, verschneckt“ im Bürgerhaus

Fastnachtsausklang der 
Wasserschnecken im 

Rathauskeller

Traditioneller Fastnachts-Gottesdienst 
in Mörlenbach mit gereimter Predigt, 
kostümierten Gottesdienstbesuchern 

und der Feuerwehrkapelle

Kinderfasching in der Hermann-Schütz-
Halle in Ober-Mumbach

Kinderfastnacht der 
Wasserschnecken

Altweiberfastnacht im Rathaus: 
Bürgermeister Kadesch muss seinen Schlips opfern



 Herzlich Willkommen im Team! 
Die Vorstellungsrunde in der Mäuse-
burg geht in dieser Ausgabe mit Frau 
Sigrid Tscherwinka weiter. Frau Tscher-
winka ist bereits seit Juli 2023 als Kü-
chenkraft in der Mäuseburg angestellt. 
Als Mutter von drei Kindern und Oma 
von fünf Enkelkindern engagierte sie 
sich in jungen Jahren beim Kindertur-
nen der SKG in Ober-Mumbach. Durch 
ihre Erfahrung in der Verwaltungs-
arbeit im ehemaligen Markusheim in 
Ober-Mumbach hatte sie auch immer 
Berührungspunkte mit Kindern. 

Gemeinsam mit ihrem Mann, der 
Koch ist, führte sie dann auch noch 
über neun Jahre lang den Lindenhof 
in Rohrbach.

Die Rentnerin fühlt sich als Küchen-
kraft im Tagesstättenbetrieb der 
Mäuseburg sehr wohl. Sie kommt je-
den Tag mit Freude in die Einrichtung 
und wurden von den Kindern und Er-
zieherinnen sehr herzlich aufgenom-
men. Wir wünschen ihr weiterhin viel 
Freude bei ihrer Arbeit. 

 Babbel-Treff in Mörlenbach
Seit dem 22. Februar, jeden Donners-
tag von 15 bis 17 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Grabengasse 3. 

Kinder aus dem Haus? Neue Lebens-
situation? Raus aus der Einsamkeit? 
Leute treffen, neue Freundschaften 
finden, was Neues wagen? Oder nur 

mal in lockerer Runde babbeln oder 
spielen, den Alltag vergessen. Das 
neue Angebot steht allen Menschen 
der Gemeinde zum gemeinsamen 
Plaudern und Austauschen in großer 
oder kleiner Runde offen. 

Es hat kein starres Programm, son-
dern wird sich an den Interessen der 
kommenden, sich findenden Perso-
nen orientieren. Ziel kann auch sein, 
Menschen zusammenzubringen, die 
gleiche Interessen haben und diese 
gemeinsam auch über den Treff hin-
aus pflegen wollen. Auf Anregung des 
Ersten Beigeordneten Bodo Kalesse 
stellt die Gemeinde die Räume in der 
Grabengasse 3 (ehemals Gaststätte 
zum Posthorn) zur Verfügung. 

Der Seniorenbeirat konnte freiwillige 
Helfer*innen aus den eigenen Reihen, 
als auch aus der Kolping-Familie, dem 
Kirchenchor, Odenwald-Club und an-
dere engagierte Mitbürger*innen ge-
winnen. Das Babbel-Treff-Team wird 
die Nachmittage betreuen, wobei der 
direkte Austausch der Besucherinnen 
und Besucher im Vordergrund steht. 
Es werden aber auch immer wieder 

bestimmte Themen und/oder Aktivi-
täten auf dem Programm stehen. 

Der Besuch ist kostenfrei, Kaffee oder 
Tee gibt‘s „für umme“ (Spenden sind 
möglich). Alle sind herzlich eingela-
den und willkommen. Das Babbel-
Treff-Team freut sich auf Sie!

Kontakt über:

• Bodo Kalesse,  
Erster Beigeordneter  
Tel. 0152 22543803

• Klaus-Dieter Gronau,  
Vorsitzender Seniorenbeirat,  
Tel. 0176 20983566

 Einbruchschutz – Polizei weist auf Risiken hin 
Um Bürgerinnen und Bürger im Kreis 
Bergstraße für das Thema Einbruch-
schutz zu sensibilisieren, wurden 
durch die Schutzfrauen und Schutz-
männer vor Ort, unterstützt vom 
Freiwilligen Polizeidienst sowie den 
Sicherheitsberatern für Senioren, in 
den zurückliegenden Wochen über 
3500 Haushalte erreicht. Hierbei wur-
den unter anderem Bewohner auf 
der Straße und an der Haustüre an-

gesprochen und gezielt auf gekippte 
Fenster, offene Garagen oder andere 
Umstände angesprochen, die Krimi-
nelle auf die Abwesenheit der Be-
wohner aufmerksam machen. 

Wer nicht Zuhause war, konnte an-
schließend Flyer mit den notwen-
digen Präventionsbotschaften in 
seinem Briefkasten finden. Diese 
Kampagne zur dunklen Jahreszeit 

findet noch bis März statt. Die Poli-
zei will mit dieser Aktion gezielt über 
Möglichkeiten des Einbruchschutzes 
informieren, aber auch die Bürgerin-
nen und Bürger sensibilisieren. 

Grundsätzlich wird, auch wenn be-
züglich der Einbruchsdiebstähle im 
Kreis seit Ende 2023/Anfang 2024 ein 
deutlicher Rückgang der Zahlen zu 
verzeichnen ist, folgendes geraten: 



Beim Verlassen des Hauses immer ab-
schließen. Schlüssel niemals auf dem 
Anwesen verstecken – Kriminelle ken-
nen jedes Versteck! Gekippte Fenster 
sind offene Fenster! Keine Hinweise 
auf längere Abwesenheit geben. Licht 
in der Dämmerung anlassen. Auf gute 
Nachbarschaft – auf Fremde in der 
Nähe achten. Die Bürgerinnen und 

Bürger werden weiterhin darauf hin-
gewiesen, besonders in der Dunklen 
Jahreszeit aufmerksam zu sein und 
auf den Schutz der Grundstücke und 
Häuser etc. zu achten.

Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Südhessen 
Pressestelle 

Klappacher Straße 145 
64285 Darmstadt 
Bernd Hochstädter 
Telefon: 06151 969-13110 
Mobil: 0172 3097857 
Pressestelle (zentrale Erreichbarkeit): 
Telefon: 06151 96913500 
E-Mail:  
pressestelle.ppsh@polizei.hessen.de

 Gigabitausbau im Interkommunalen Breitbandnetz IKbit
Rund 7.200 Haushalte und Unterneh-
men sowie sozioökonomische Ein-
richtungen wie beispielsweise eine 
Reha-Einrichtung sollen in den „IKbit-
Kommunen“ bis Ende 2028 Glasfaser-
anschlüsse bekommen. 

Das Interkommunale Breitbandnetz 
(IKbit), in dem die zehn Kommunen 
Abtsteinach, Birkenau, Fürth, Gorxhei-
mertal, Grasellenbach, Heppenheim, 
Lindenfels, Mörlenbach, Rimbach und 
Wald-Michelbach des Landkreises 
Bergstraße zusammengeschlossen 
sind, hat daher nun eine Förderzusage 

über 52 Millionen Euro von Bund und 
Land erhalten, um besonders unter-
versorgte Adressen, die von den Tele-
kommunikationsunternehmen als 
nicht wirtschaftlich auszubauen einge-
stuft wurden, ans schnelle Internet bis 
direkt in die Gebäude anzuschließen. 

Hessens Digitalministerin Prof. Dr. 
Kristina Sinemus überreichte Ende Ja-
nuar im Beisein von Landrat  Christian 
Engel hardt den Förderbescheid des 
Landes über rund 23 Millionen Euro an 
die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der IKbit-Kommunen.

Digitalministerin Sinemus übergibt Bescheid 
über 23 Millionen Euro für Anschluss von rund 
7.200 Adressen in neun IKbit-Kommunen

 Vorderer Odenwald präsentierte sich auf der CMT Stuttgart
Der Vordere Odenwald hat einiges 
zu bieten: Touristische Highlights 
sind u. a. die Sommerrodelbahn, der 
Trommturm, der Kletterwald, die 
Fürther Miniaturwelten sowie die 
zwischen Wald-Michelbach und Mör-
lenbach verkehrende Strecke der So-
lardraisine. Bekannt ist die Region 
ebenso für ihre Sagen, die neben 
be eindruckenden Felsformationen, 
Stein brüchen, Bergwerksstollen und 
Halden die Gegend prägen. 

Auf der Caravan Motor Touristik (CMT) 
2024, die kürzlich in Stuttgart statt-
fand, repräsentierte der Fachbereich 
Tourismusagentur der Wirtschafts-
förderung Bergstraße GmbH (WFB) 
die Touristische Arbeitsgemeinschaft 
Vorderer Odenwald (TAG). Die TAG 
besteht aus den zehn Odenwald-
Kommunen des Kreises Bergstraße, 
zu der auch Mörlenbach zählt. 

Die WFB koordiniert die umzuset-
zenden Maßnahmen und fungiert als 
Schnittstelle zur Destinationsebene. 
Für die touristischen Attraktionen 
des Vorderen Odenwalds hielt Fabio 
Hering, Projektmanager der Touris-
musagentur der WFB, am Stand der 
Touristikgemeinschaft Odenwald e. V. 

auf der CMT die Fahnen hoch und ver-
teilte zahlreiche Informationsmateria-
lien sowie Wander- und die Veranstal-
tungstipps 2024 für unsere Region. 

Wissenswertes zum  
Vorderen Odenwald  
gibt es direkt unter: 
www.vorderer-odenwald.de

 Foto: WFB



Aus dem Gemeindeleben

Ourewellerisch
Unter dieser Rubrik möchten wir Mundart-Ausdrücke mit Ihnen teilen. 
Wer weiß noch, was sie bedeuten? 

Dollbohrer | Gelärsch | piense

Dollbohrer – übermütiger Mensch  |  Gelärsch – Krempel  |  piense – jammern

So erreichen Sie uns: 
TEL:  06209 115

MAIL:  presse@moerlenbach.de

WEB:  www.moerlenbach.de

Öffnungszeiten:
MO, DI, DO, FR: 07:30 – 12:00 Uhr

DI:  13:00 – 18:00 Uhr

DO:  13:00 – 17:00 Uhr 

Online-Terminvereinbarung 
über die Gemeindehomepage 
www.moerlenbach.de oder 
über die Behördennummer 115 
(MO–FR 08:00–18:00 Uhr)
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Gemeinde Mörlenbach 

85. Geburtstag in Weiher
Am 8. Februar feierte Ria Dörsam in Weiher ihren 85. Geburts-
tag. Erster Beigeordnete Bodo Kalesse und Ortsvorsteher Dr. 
Stefan Berbner gratulierten ihr herzlich und überbrachten auch 
die Glückwünsche von Bürgermeister Erik Kadesch. 

Goldene Hochzeit in Mörlenbach
Am 7. Februar feierten Nafi ye und Zeki Dogan ihre goldene Hochzeit im 
engsten Familienkreis. Zum 50. Hochzeitstag gratulierte auch Bürger-
meister Erik Kadesch, der sehr herzlich mit leckerem Essen empfangen 
wurde. Frau Dogan arbeitet seit über 25 Jahren bei der Firma Elis und 
wird bald ihrem Mann in das Rentnerdasein folgen. 

 B 38: Bau eines Retentionsbeckens 
Im Zuge des geplanten Neubaus der 
B 38 Ortumgehung Mörlenbach wird 
am nordöstlichen Ende der Ortsum-
gehung das Retentionsbecken „In der 
Erbach“ hergestellt. 

Das Retentionsbecken dient später 
der Aufnahme und Rückhaltung des 
Oberfl ächenwassers, das im nord-
östlichen Abschnitt der geplanten 

Ortsumgehung Mörlenbach zwischen 
dem Nordportal des Tunnels Kissel-
höhe und der Anbindung an die be-
stehende Bundesstraße anfällt.

Mehr zur Ortsumgehung Mörlenbach 
fi nden Sie unter: 
www.mobil.hessen.de/
ortsumgehung-moerlenbach Bild: Hessen Mobil Straßen- und Verkehrs-

management 

Bürgerinfoportal Facebook



„Man lebt nur einmal, wir zeigen Ihnen, wo!“
Ihr Maklerbüro in Weinheim und Umgebung!

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen?

Kauf/Verkauf
Miete/Vermietung
Immobilienbewertung
Beratung

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Ihre E-Mail
oder Ihren Besuch in unserem Büro!

Ihre Ansprechpartnerin
Meral Willmann

EDITH VOSS IMMOBILIEN GmbH & Co. KG
Institutstraße 7 • 69469 Weinheim
info@edith-voss.de • www.edith-voss.de

Telefon 06201 / 87 58 80



Bestattungshaus
Mörlenbach

Helfen    -    Verstehen    -    Begleiten

 Seit Generationen das          Haus Ihres Vertrauens

Inh.: Familien
Czech & Helferich

Hirschgasse 1
69509 Mörlenbach
Telefon: 06209 / 6908
Mobil: 0162 / 3476346

info@bestattungshaus-moerlenbach.de
www.bestattungshaus-moerlenbach.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:
· Vorsorge
· Beratung
· Trauerarbeit
· Behördengänge

Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach 
Gottesdienste 
Fr. 01.03.2024: 18:00 Uhr Mörlenbach – katholische Kirche, Weltge-
betstags-Gottesdienst
So. 03.03.2024: 10:00 Uhr Mörlenbach, Gottesdienst mit Abendmahl
So. 10.03.2024: 10:00 Uhr Mörlenbach; anschl. Café Kontakt
Friedensgebet: Mo 04.03.2024 - 19:00 Uhr mit Pfarrerin i.R.Un-
rath-Dörsam & Team; 
Vernissage zur Pop Art-Ausstellung "Kirche ist bunt" der Pop 
Art-Künstlerin Mechthilde Gairing: So. 03.03.2024 11:00 Uhr (im An-
schluss an den Gottesdienst)
Eltern-Kind-Treffen: 11.03.2024 9-11 Uhr 
Lesekreis für Senioren: 18.03.2024 15:00 Uhr
Smartphone AG für Senioren: 11.03.24 16:30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Reisen
Gottesdienste
Fr. 01.03.2024: 18:00 Uhr Reisen – Gottesdienst zum Weltgebetstag
So. 03.03.2024: 10:15 Uhr Reisen - Gottesdienst 
So. 10.03.2024: 10:15 Uhr Reisen – Gottesdienst 
Ökumenisches Friedensgebet: Sa. 24.02.2024 - 17:00 Uhr Ev. 
Kirche Birkenau
Frauenkreis: Mi. 06.03.2024 - 15:00 Uhr im ev. Gemeindesaal Reisen

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
03.03.2024    11.00 Uhr Gottesdienst mit gemeinsamem Mittagessen
10.03.2024    11.00 Uhr Gottesdienst 
17.03.2024    19.30 Uhr Missionsgottesdienst
24.03.2024    11.00 Uhr Gottesdienst
Während der Gottesdienste findet eine Kinderbetreuung statt.
Krabbelgruppe: (2.+4.Dienstag/Monat) für Kinder von 0-6 Jahre; 
Nä Termin: 12.03.2024 um 9.00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstags um 18.00 Uhr
Hausbibelkreis: Mittwochs, 19.30 Uhr!  Auf Anfrage per Zoomüber-
tragung. Informationen über Ort u.a. unter: 06209-3552

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher                                                                  
St. Bartholomäus Mörlenbach
Sonntag, 03. März, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Dienstag, 05. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 10. März, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Dienstag, 12. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 17. März, 10:30 Uhr, Familiengottesdienst
Herz Jesu Weiher
Freitag, Herz-Jesu, 01. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag, 09. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier, anschl. Andacht an 
der Lourdes Grotte
Sonntag, 17. März, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. März, 14:30 Uhr, Seniorengottesdienst

20 Jahre  

Erfahrung

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und überzeugen Sie sich von unserer 
Leistungsqualität. 

Wetzl & Wetzl GbR 
Wiesenweg 9 
69488 Birkenau 

Handy: 0157 50 18 55 05, wetzlundwetzl@gmail.com

➡ Gebäude- und Haushaltsreinigung 
➡ Gartenpßege 
➡ Kleinreparaturen 
➡ Hausmeisterservice

Altpapiersammlung in Bonsweiher und Juhöhe
Die Gesangsabteilung der SKG Bonsweiher macht darauf aufmerk-
sam, dass am Samstag, dem 16. März 2024, ab 10 Uhr in Bonswei-
her und auf der Juhöhe das Altpapier eingesammelt wird. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher – sowie alle 
Arten von Papier. Das Sammelgut, das keine Pappe enthalten darf, 
sollte gut gebündelt und verschnürt am Bürgersteig bereit liegen. Mit 
Altpapier in Vereinssammlungen handeln Sie umweltfreundlich und 
erleichtern uns unsere Vereinsarbeit! Die Sänger der SKG Bonswei-
her bedanken sich schon im Voraus bei ihren fleißigen Sammlern!



Räder und Service von S bis XXL
Für kleine und große Pedaltreter  /  Für steile Berge und flache Täler  /  Zum mal eben Einkaufen  /  
Für die ganz lange und die nette kurze Tour  /  Von super-bequem bis sportlich-hart  /  
Für total fleißige und ziemlich faule Sattelhocker  /  Und allen, die einfach Spaß am Radeln wollen.

Edith Voss Immobilien:

Vermittlung mit Erfolg und Begeisterung
Seit vielen Jahren vermitteln wir mit 
Erfolg und Begeisterung Immobilien in 
und um Weinheim. Mit Expertise und 
Empathie begleiten wir von Edith Voss 
Immobilien GmbH & Co. KG Sie indi-
viduell und professionell auf dem Weg 
zum passenden Zuhause. 
Träumen Sie von einer einzigartigen Im-
mobilie in Weinheim und Umgebung? 
Wünschen Sie ein gemütliches Zuhause 
für Ihre Familie mit Garten im Grünen? 
Suchen Sie einen Mieter für Ihre Kapi-
talanlage? Wir realisieren kompetent 
und mit viel Leidenschaft Ihre Wünsche.  
Sollten Sie ihre Immobilie erfolgreich 
veräußern wollen oder möchten Ihr El-
ternhaus in gute Hände geben, küm-
mern wir uns engagiert und diskret um 
Ihr Anliegen. Gerne beraten wir auch bei 
einem Immobilienerbe. 
Beratung oder Bewertung, Kauf oder Verkauf, Mieten oder Vermie-
ten: Ihre Anforderungen sind unser Antrieb. Sie zu erfüllen ist unsere 
Passion. Eine individuelle und persönliche Betreuung zeichnet uns 
aus. 
Wir verfügen über profundes Fachwissen, umfassende Marktkennt-
nis und ein ausgeprägtes Netzwerk. Zudem arbeiten wir eng mit 
Bauträgern, Behörden, Medien und Anwälten zusammen. So kön-
nen wir Sie optimal und umfangreich im Vermittlungsprozess beglei-
ten. Bei Edith Voss Immobilien nehmen wir uns Zeit für Sie. Wir rich-
ten uns gerne nach Ihnen und stimmen unsere Beratungstermine 
und Besichtigungen flexibel und unkompliziert mit Ihnen ab. Das gilt 
auch für Wochenenden. 
Wir sind für Sie und Ihre Immobilienwünsche da!
Man lebt nur einmal, wir zeigen Ihnen wo. 

Ihre Ansprechpartnerin
Meral Willmann

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Gold-Bar-Ankauf

Juwelier Spalek OHG
Inhaber Boris Neidhart, Mirjam Cron
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Zvm. FeWo in Spanien, La Mata 
(Alicante): Mod. App. mit Balkon 
und herrl. Blick auf das Meer. 
Den langen Sandstrand von La 
Mata können Sie in 2 Gehmin. 
erreichen. Einkaufsmöglichk. 
und viele Restaurants in unm. 
Nähe. Tel. 06201-32271

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster	 · Lamellendächer	 · Sonnenschutz	
· Böden	 · Insektenschutz	 · Glasschäden	
· Türen	 · Spanndecken	 · Decken	

Stefan und Elke Böhm      Volksbank Weschnitztal eG            www.pure-tansania-safaris.de 
Mumbacher Talstr. 177     IBAN: DE69 5096 1592 0000 1354 37    info@pure-tansania-safaris.de 
69509 Mörlenbach             BIC: GENODE51FHO 
Tel.: 0176-22385402  Steuernummer 05 807 05304 

September Tour 2024 
Land und Leute kennen lernen. 

 In verschiedenen Nationalparks wunderschöne Natur, eine 
reiche Tierwelt und in der Serengeti das „Mara Crossing“ von 

hunderttausenden Gnus und Zebras beobachten. 

Im Materuni am Kilimandscharo den Anbau und die 
Verarbeitung von Kaffee erleben und in Mto Wa Mbu bei einer 

Wanderung durch fruchtbare Gebiete den Menschen bei der 
Reis- und Bananenernte zuschauen. 

Safari im September 2024        
„9 Tage Tansania Pure – Mara Crossing“ 

ab 2.870 € pro Person (ohne Flug)

Weitere Informationen zu diesem Angebot, unter info@pure-tansania-safaris.de 
oder telefonisch unter 0176 22385402

Fisch auf dem Wochenmarkt in Rimbach
Der ASV Rimbach bietet beim Wochenmarkt, alle 2 Wochen, freitags 
ab 9.00 Uhr, auf dem Marktplatz in Rimbach wieder geräucherten 
Fisch (Forellen und norwegischen Lachs) an. Am überdachten Stand 
mit Ofen wird der ASV direkt auf Buchenholz räuchern. Die Forellen 
sind frisch aus Odenwälder Quellwasser gezogen. Die nächsten Ter-
mine: 8.3. + 29.3.24. Bestellungen sind bei Edgar Hensel, Tel. 0173-
3229623, Werner Windrich, Tel. 0157-36543622 und Günter Jakob, 
Tel. 06253/86311 möglich.



Obstbaumschnittkurs 
beim OGV-Weiher
Weiher: Auch in diesem Jahr 
veranstaltet der Obst- und Gar-
tenbauverein Weiher wieder 
einen Obstbaumschnittkurs, in 
Theorie und Praxis. Treffpunkt 
ist am Samstag den 16. März 
um 14.00 Uhr in Weiher, in der 
Bahnhofstraße 4, im Hof der Fa-
milie Jäger. Durchgeführt wird 
der Kurs von unserem Fachwart 
des Kreisverbandes Bergstra-
ße, Volker Schneider. Die Teil-
nahme ist für alle Interessenten 
wie immer kostenlos, über eine 
kleine Spende würde sich der 
OGV aber sehr freuen.

Implantate 
- Die individuelle Lösung für alle Fälle -
Unterkieferprothese, ein notwendiges Übel?
Die Unterkieferprothese bei Verlust aller Zähne wird auch heute
noch in vielen Fällen als Stiefkind der Zahnmedizin bezeichnet.
Dies aus dem Grund, dass ein ausreichender Halt nur sehr
schwer zu erreichen ist. Im Gegensatz zur Oberkieferprothese,
die am Gaumendach über einen Saugeffekt ihren Halt findet,
kann die Unterkieferprothese vom Träger dieser Prothese in
den meisten Fällen nur durch die Muskulatur stabilisiert werden.
Ein Halt über einen Saugeffekt ist nur schwer zu erreichen und
auch dann häufig nur mit einem für den Träger unzureichenden
Effekt. Zusätzlich erschwerend kommt hinzu, dass sich im
Unterkiefer unter der bedeckenden Schleimhaut sehr häufig
scharfe Knochenkanten befinden. Die Kombination aus
schlechtem Halt und diesen Knochenkanten wiederum führt bei
den Patienten zu ausgesprochen schmerzhaften Drucksstellen.
Regelmäßige Besuche beim Zahnarzt sind deshalb vonnöten.
Die Prothese muss durch Unterfütterung immer wieder an die
sich durch den Kaudruck und den damit verbundenen Gewebe-
abbau veränderte bzw. geschwundene Unterkieferform ange-
passt werden. Der menschliche Körper und so auch der Kno-
chen im Bereich des Mundes ist generell nicht auf Druck, son-
dern auf Zug ausgelegt. Solange noch eigene Zähne vorhanden
sind, wird der Knochen nicht auf
Druck sondern auf Zug belastet.
Dies ist die so genannte physiolo-
gische, das heißt natürliche und
gesunde Belastung. Ursache hier-
für ist die Tatsache, dass die Zäh-
ne nicht fest verknöchert sind, son-
dern im Kieferknochen gleichsam
über feine Fasern aufgehängt sind.
Sind die Zähne verloren, so trifft
die Belastung einer Prothese als
Druck auf das unterliegende
Gewebe. Eine pathologische, das heißt unnatürliche Belastung.
Die Folge sind ein beschleunigter Knochenabbau,  der vom
Körper durch Bindegewebe ersetzt wird. 
Moderne Therapieansätze orientieren sich daran mit geringem
invasivem, d.h. operativem Aufwand eine deutlich verbesserte
Situation für den Patienten zu erreichen. Im Hinblick auf Prothe-
senträger bedeutet die durch das Einbringen von minimal 2 und
maximal 6 Implantaten (künstliche Zahnwurzeln) der Prothese
einen neuen, stark verbesserten Halt zu geben, den Knochen-
abbau zu stoppen und dem Patienten seine Lebensqualität wie-
derzugeben. Das Einbringen der Implan-tate erfolgt unter Lokal-
anästhesie und ist für den Patienten absolut schmerzlos. Nach
dem Eingriff können leichte Schwellungen auftreten, zur Über-
raschung des Patienten treten jedoch kaum oder gar keine
Schmerzen auf und auf die Einnahme von Schmerzmitteln kann
meistens vollständig verzichtet werden. Die Implantate heilen
nun abhängig von der Zahl der gesetzten Implantate der Art der
geplanten prothetischen Versorgung und der vorhandenen Kno-
chendichte zwischen 4 und 12 Wochen ein. In dieser Zeit kann
die vorhandene Prothese weitergetragen werden. Für nähere
Informationen sprechen Sie ihren Zahnarzt an!

Dr. Constantin Salomia, Mörlenbach, Tel. 06209/79303 
Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie

Seniorentreff im kath. Pfarrheim
Der Caritaskreis der kath. Pfarrgemeinde lädt am Mittwoch,den 13. 
März zu einem Seniorennachmittag ab 14.30 Uhr ins kath. Pfarrheim 
ein. Frau Stefanie Stengel wird an diesem Nachmittag zu Besuch 
sein und einige leichte Bewgungs- und Yogaübungen vorstellen und 
- nach Möglichkeit - auch mit den Teilnehmern durchführen.
Yoga ist ein sehr altes ganzheitliches Übungssystem aus Indien. Es 
hilft Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht zu bringen. Yoga bie-
tet excellente Möglichkeiten den Körper fitter, gesünder und beweg-
licher zu machen, den Alterungsprozess zu verlangsamen und die 
Konzentration zu verbessern. Aus diesem Grund werden Yogakurse 
für Senioren z.B. gegen Rückenprobleme, als Vorbeugung gegen 
Depressionen, von den Krankenkassen gefördert.
Moderne, wissenschaftliche Erkenntnisse in Verbindung mit Ayur-
veda haben dazu geführt, dass Yoga als Therapie bei bestimmten 
Beschwerdebildern (Bluthochdruck, Diabetes, Schlafstörungen) er-
folgreich angewendet wird. Yoga wird immer beliebter und verbrei-
teter.Yoga ist gut sowohl für die körperliche als auch für die geistige 
Gesundheit. Gezielte Yoga-Übungen können dazu verhelfen, sich 
zu entspannen, sich gelassener zu fühlen, Rückenprobleme los zu 
weren,  mehr Lebensenergie zu tanken.
Zu diesem informativen Nachmittag sind alle Interessierte herzlich 
eingeladen. Das Caritasteam wird die Gäste wie üblich mit Kaffee 
und Kuchen, sowie Getränken bewirten.

Was tun, wenn die „HU“ fällig ist? 

Sie wenden sich an uns, dann ist 
sie schnellstens wieder aktuell!

Bekannt als Karosserie-Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
ab sofort das komplette Leistungsspektrum eines 
KFZ-Meisterbetriebs:

•   Alle Reparaturen an Motor, Bremsen, Licht, 
Auspuff anlage, Karosserie, Lack, Scheiben, ...

•   Hauptuntersuchung (HU), Abgasuntersuchung (AU)

Karosserie-Fachbetrieb
Kraftfahrzeug-Technik

Mörlenbach, Bonsweiherer Straße 46, Tel. 06209-1000



Kinderfasching 2024 beim TSV Weiher
Mit einem fröhlichen Helau wurden am Faschingssamstag pünktlich 
um 14.33 Uhr alle mutigen Feuerwehrmänner, hübsche Prinzes-
sinnen und glitzernde Einhörner ganz herzlich in der Sporthalle in 
Weiher von Monique Klosa begrüßt. Als Unterstützung standen Ihr 
Winnie Pooh und das Erdmännchen zur Seite. Das bunte Programm 
startete mit den fünf Spielstationen im Foyer. Das waren Stelzen-
lauf, Dosenwerfen, Ballwurf, Sackhüpfen und als Vorbereitung auf 
Ostern Eierlauf. Zu Beginn der Spiele hat jedes Kind einen Orden 
mit dem Weiherer Fasnachtskrabb bekommen. Wer alle Stationen 
durchlaufen hat, konnte sich auf eine kleine süße Überraschung 
freuen. Während den Spielen wurde auf der Tanzfläche vom DJ 
Kevin Wiegand der Körper kräftig zum Wackeln gebracht. Großarti-
ge Stimmung haben die Tanzgruppen „Little Rabbits“ und der KSV 
Weiher in der Halle gemacht. Natürlich durften auch die klassischen 
Faschingslieder wie das Fliegerlied, das Rote Pferd und der Körper-
teilbluse nicht fehlen. Die Polonaise von Blankenese über Weiher 
bis nach Wuppertal hat ebenso wenig gefehlt wir gutes Essen, ein 
reich bestücktes Kuchenbuffet und frisch gebackene Waffeln. An der 
Popcornmaschine wurde man von Pippi Langstumpf und dem Rot-
käppchen freundlich bedient. Noch ein Highlight waren die zwei Luft-
ballonkünstlerinnen Nadja Reinelt und Jenny Müller. Sie knoteten 
fleißig Hunde und Schwerter. Zum Abschluss des Nachmittags gab 
es noch 300 Luftballons für die kleinen Gäste. Mit über 250 Gästen 
war es ein super Faschingssamstag mit  viel Helau und Alaaf.

E-Leser werden in der Bücherei Mörlenbach
Die Öffentliche Bücherei St. Bartholomäus (KÖB) in der Schlosshof-
schule Mörlenbach, Kirchgasse 25, macht allen am Lesen Interes-
sierten Menschen neben den in der KÖB zur Ausleihe vorhande-
nen Medien ein besonderes Angebot, nämlich die Möglichkeit, auch 
elektronisch Bücher und Zeitschriften lesen zu können.
Gegen eine Jahresgebühr von 12,- Euro können Leserinnen und 
Leser, die einen Lese-ausweis* haben, das gesamte Angebot des 
Onleihe Portals „libell-e“ nutzen. Auswahl und Ausleihe erledigt man 
bequem rund um die Uhr von zu Hause. Auf einem geeigneten Le-
segerät kann man dann die ausgeliehenen Medien lesen. Für elek-
tronische Bücher empfehlen wir dazu den „Tolino eReader“ während 
sich ein Tablet oder ein PC für Zeitschriften und Magazine am be-
sten eignen. 
(*Ein Lese-Ausweis kann für einen einmaligen Unkostenbeitrag von 
2,- Euro erstellt werden.)
Im Verbund „libell-e“ haben sich mehr als 50 Büchereien aus den 
Diözesen Freiburg, Köln, Limburg, Mainz, Rottenburg-Stuttgart und 
Trier zusammengeschlossen, die alle zu einem gemeinsamen Medi-
enpool beisteuern. Die große Anzahl der teilnehmenden Büchereien 
macht deutlich, dass dieser Medienbestand sehr viel umfassender 
ist, als der einer einzelnen KÖB.
Ein großer Vorteil ist auch, dass man mit kleinem Gepäck viele Bü-
cher und Zeitschriften mit auf Reisen nehmen kann. Das „erleichtert“ 
das Urlaubsgepäck im wahrsten Sinn des Wortes. Auch die Lage im 
häuslichen Bücherschrank entspannt sich. 
Bei Interesse an diesem Angebot, kann man sich zu den gewohnten 
Öffnungszeiten gerne an das Team der Bücherei St. Bartholomäus 
wenden.
Übrigens besteht die Bücherei St. Bartholomäus in ihrer jetzigen 
Form mittlerweile seit 20 Jahren. Dieses Jubiläum wird mit einer klei-
nen Feierstunde am 7. März gewürdigt. Am 23. April, dem „Welttag“ 
des Buches, findet die traditionelle Muffins-Party für alle Kinder mit 

Vorlesen aus dem „Welttags-
buch“ und einem „Tag der of-
fenen Tür“ für alle (Kinder und) 
Erwachsenen statt. An diesem 
Tag gibt es kostenlose Lese-
Ausweise für alle Interessierten. 
Und noch ein besonderes 
Angebot der KÖB als Anreiz 
zum Kennenlernen und „Rein-
schnuppern“ aus Anlass des 
20-jährigen Jubiläums: Alle neu-
en E-Leser, die sich in diesem 
Jahr für das Onleihe-Angebot 
von „libell-e“ in unserer  Büche-
rei entscheiden, zahlen für das 
erste Jahr nur 10 statt 12 Euro 
Gebühr.
Öffnungszeiten der KÖB Mör-
lenbach:
Dienstag  9 – 11 und 15 – 18.30 
Uhr, Mittwoch 15 – 17 Uhr und 
Sonntag 11 – 12 Uhr



 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Sonntag 3. März um 10 Uhr

Unbekanntes Hornbach 
– eine Schluchtenwanderung 
Der Birkenauer Ortsteil Hornbach war in früheren Zeiten als Vogtei 
eine wichtige Bastion der Kurpfalz im Weschnitztal. Seine Lehens-
herren waren über Jahrhunderte hinweg hochrangige Beamte vom 
Heidelberger und vom Mannheimer Schloss. Denkmalgeschützte 
Grenzsteine mit den Wittelsbacher Rauten und dem Mainzer Rad 
bestätigen die ehemalige Bedeutung des Hornbacher Tals.
Umgeben ist Hornbach von zahlreichen Schluchten. Ihre Entste-
hung geht vermutlich auf Starkregenfällen im Mittelalter zurück. 
Der Geoparkbegleiter Georg Frohna führt die Beteiligten vorbei an 
der Ortelsklamm und der Reinigsklamm bis in die eindrucksvollen 
Schluchtenbündel des Birkenauer Pfarrwaldes.
Unterwegs vermittelt er Wissenswertes zu Flora und Fauna sowie zu 
historischen Begebenheiten, wie dem Überfall auf die Nachtwache 
durch die Räuber vom roten Hanadam anno 1808.
Bitte auf festes Schuhwerk und wettergemäße Kleidung achten. – 
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Termin: Sonntag, 3. März um 10 Uhr 
Anmeldung: Georg Frohna, Telefon 06201-33017 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de 
Treffpunkt:Hornbach, Parkplatz Mehrzweckhalle 
Teilnahmebetrag 5 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei

Sonntag, 24. März um 12 Uhr

Erlebnistour auf die Tromm mit dem 
Mountainbike 
Vom Fahrradsattel aus die Natur der Region zu erkunden, ist ein An-
gebot des Geopark-Vor-Ort Begleiters Horst Eberle. Ausgangspunkt 
ist am Sonntag, 24. März um 12 Uhr der Rimbacher Ortskern zur 
„Erlebnistour auf die Tromm mit dem Mountainbike“. 
Neben dem sportlichen Erlebnis im Schatten der Trommwälder her-
umzukurven und an schönen Plätzen zu verweilen, hat die Rund-
fahrt noch weitere Reize. Die Aussichtspunkte bieten wunderschöne 
Ausblicke hinab in das Weschnitztal. Die Teilnehmenden erfahren 
von Horst Eberle Wissenswertes über die Geschichte, die heimische 
Pflanzen- und Tierwelt.
Die Tour fällt bei Unwetter aus – eine Anmeldung ist erforderlich.
Termin: Sonntag, 24. März um 12 Uhr
Anmeldung: Horst Eberle, Telefon 06253 972589 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de 
Treffpunkt: Rimbach Geopark-Schilder am Rathaus
Teilnahmebetrag: 5 Euro pro Person

Eine gelungene Kooperation
Der katholische Kindergarten St.Josef und die Bücherei (KöB) 
aus Mörlenbach nehmen mit den Kindern das Thema Bücher 
und Bücherei genauer unter die Lupe.
Bücher sind Inspirationsquelle und Bildungsmittel. Sie fördern bei 
Kindern die Kreativität, das Vorstellungsvermögen und die Sprach-
kompetenz. Kinderbücher wirken sich in vielerlei Hinsicht positiv auf 
die Entwicklung von Kindern aus und machen dabei so viel Freude 
und Spaß! Ein Medium, das man überall mithinnehmen kann und 
schon für die Kleinsten zugänglich ist. Durch die Geschichten wird 
die Fantasie angeregt und die Kinder können in magische Welten 
eintauchen oder lernen fremde Zusammenhänge zu verstehen.
In der KöB (katholische öffentliche Bücherei) in Mörlenbach findet 
man eine Vielzahl an Geschichten zum Ausleihen. Mit einem um-
fangreichen Angebot an Büchern und anderen Medien, wie z.B. 
DVD´s, Spiele und Tonies, können hier Menschen jeden Alters fün-
dig werden.
Um auch den schulbereiten Kindern des kath. Kindergarten St. Jo-
sef die Welt der Bücherei näher zu bringen, wurden sie zum Bibfit 
Projekt eingeladen. Begleitet von einer Erzieherin machten sich die 
Kinder, die im Sommer in die Grundschule kommen, auf den Weg 
in die Räumlichkeiten der Bücherei, um den Bibliotheksführerschein 
zu machen.
Nach der freundlichen Begrüßung der Mitarbeiterinnen der KöB, 
hörten die Kinder zunächst etwas über den Umgang mit Büchern. 
Daraufhin konnten viele Fragen geklärt werden. Wo finde ich welche 
Bücher in den Regalen? Was kann man außer Büchern noch alles 
ausleihen? Und wie funktioniert das eigentlich alles? Aktiv haben 
die Kinder das Ausleihen geübt. Nun konnten alle schulbereiten St. 
Josef-Kinder sagen „Ich bin Bibfit!“
Zum Abschluss des Projektes bastelten alle einen Gutschein, mit 
dem sie sich in Begleitung ihrer Eltern einen kostenlosen Bücherei-
ausweis ausstellen lassen können.
Doch nicht nur die älteren Kinder profitieren von der Kooperation 
zwischen Kindergarten und Bücherei. Für die drei- bis vierjährigen 
St. Josef-Kinder wurde das „Lesestart“-Programm umgesetzt. Hier-
zu gab es einen Besuch im Kindergarten.
Mit einer Bilderbuchbetrachtung und einem Büchergeschenk für alle 
Kinder, fand das Projekt seinen Abschluss.



Themenabende beim CCW
Der Computer Club Weinheim e.V. bietet CCW Themenabende mit 
aktuellen Informationen aus den Bereichen Software, Hardware und 
ihre praktische Handhabung. Die Angebote finden Sie unter
https://www.c-c-w.de/termine
04.03.2024 Themenabend Fritzbox
Wie öffne ich am Computern, Smartphones oder Tablets, die mit 
dem FRITZ!Box-Heimnetz verbunden sind, die Benutzeroberfläche 
im Internetbrowser?
Was sind die wichtigsten Funktionen der FRITZ!Box?
Welche Einstellungen sollte ich treffen?
Wie erhalte ich detaillierte Produkt-, Anschluss- und Verbindungsin-
formationen? etc.
18.03.2024 CCW Themenabend Senioren App Weinheim
Die Senioren App Weinheim an der Bergstraße ist der digitale All-
tagshelfer für Senior:innen aus der Zweiburgen Stadt.
Die perfekte App für Weinheimer:innen des fortgeschrittenen Alters 
sich leicht(er) zurechtzufinden und (lokale) Informationen schnell ab-
zurufen.
Gemeinsam sollen diese tolle App und ihr Handling angeschaut wer-
den.
15.04.2024 CCW Themenabend Schrauberabend mit Leo
Sie haben ein technisches oder Software-Problem an ihrem PC?
Dann melden Sie bitte vorab Ihren Patienten bei Leo Kohl - lkohl(at)
c-c-w.de  oder unter Telefon 06201 23176 an.
An diesem Abend können nur zwei Geräte angenommen werden,
interessierte Zuschauer und -hörer sind willkommen.

Jugendkirchentag 2024 in Biedenkopf
Jugendgottesdienst im Schwimmbad und tanzen auf der Aquaparty
Das Evangelische Dekanat Bergstraße lädt zur Teilnahme am Ju-
gendkirchentag der EKHN ein. Das Glaubensfestival für 14- bis 
27-Jährige steht unter dem Motto „Kopf frei, Herz offen!“ und findet 
vom 30. Mai bis zum 2. Juni in Biedenkopf statt.

Bergstraße. „Kopf frei, Herz offen!“, so lautet das Motto des Jugend-
kirchentags 2024, der vom 30. Mai (Donnerstag / Fronleichnam) bis 
zum 2. Juni (Sonntag) in Biedenkopf stattfindet. Die Evangelische 
Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) erwartet 4000 junge Men-
schen zu dem großen Glaubensfestival, schreiben die Akteure des 
Fachbereichs Kinder und Jugend des Zentrum Bildung, das den 
Event organisiert.
Unter den Teilnehmenden werden auch Teenager aus dem Evan-
gelischen Dekanat Bergstraße sein, denn Dekanatsjugendreferentin 
Ulrike Schwahn und ihr Team laden zu einem entsprechenden Auf-
enthalt in Biedenkopf ein. Die Teilnahme kostet 75 Euro pro Per-
son; in dem Betrag sind die Fahrt (voraussichtlich mit der Deutschen 
Bahn), die Unterkunft in umliegenden Schulen und die Verpflegung 
enthalten.
In einer Pressemitteilung heißt es zum Programm: In über 200 Ver-
anstaltungen können Jugendliche und junge Erwachsene - einge-
laden sind 14- bis 27-Jährige - ein vielfältiges Programm erleben. 
In Biedenkopf wird sich alles um das Motto „Kopf frei, Herz offen!“ 
drehen. Absolute Höhepunkte sind die Jugendgottesdienste im 
Schwimmbad, das Konzert und das Lichtermeer auf dem Schloss, 
das Klettern im Hochseilgarten, das Tanzen auf der Aquaparty und 
die legendäre Konfi-Rallye.
Anmeldungen können online auf der Webseite der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Bergstraße (www.ev-jugend-bergstrasse.com) 
erfolgen, weitere Informationen gibt es bei Dekanatsjugendreferen-
tin Ulrike Schwahn (Telefon: 06252 / 6733-47, E-Mail: ulrike.sch-
wahn@ekhn.de).

Sie können alle 
Erscheinungstermine und 

den jeweiligen 
Redaktionsschluss der 

MGR auf unserer Homepage 
www.gemeinde-rundschau.de 
erfahren. Ebenso können 
Sie ab donnerstags die 

aktuelle MGR als pdf-Datei 
herunterladen.

Fortbildung zum Thema Mathe nach der 
„Yes, we can!“-Methode 
für zuhause, in Kindergärten, Schulen, Therapie- und Erwach-
senenbildungseinrichtungen!
„Yes, we can!“ ist eine Rechenmethode, die sich an alle Menschen rich-
tet, die sich in der Zahlenwelt nicht zurechtfinden und denen somit der 
Zugang zu Mathe sehr schwerfällt. Die Methode fußt auf dem Einsatz des 
10-Finger-Rechnens von links nach rechts und bringt den Vorteil, dass 
die Rechenmaterialien immer „zur Hand“ sind. Eine gezielte Aktivierung 
beider Gehirnhälften durch den Einsatz der Hände erleichtert das Erler-
nen der Grundrechenarten und fördert die optimale Abspeicherung im 
Langzeitgedächtnis.
Die Methode, die für die Umsetzung in Kindergärten, Schulen, Therapie- 
und Erwachsenenbildungseinrichtungen gleichermaßen geeignet ist und 
zusätzlich im Training zuhause eingesetzt werden kann, wird in diesem 
zweitägigen Seminar ausführlich präsentiert und auch in zahlreichen Pra-
xisübungen trainiert. Sie sind nach dem Seminar in der Lage, „Yes, we 
can!“  anzuwenden und mit Ihren Schüler*innen oder Kindern zu trainieren. 
Bundesweit gibt es lediglich vier Multiplikatorinnen, die in dieser Rechen-
methode ausbilden dürfen. Christina Volz übernimmt diese Aufgabe bei Wir 
DABEI! e.V. und wird aktuell von Nora Meister begleitet, die seit 2022 ihre 
Fortbildung zur „Yes, we can!“-Multiplikatorin bei Wir DABEI! e.V. macht. 
Interessant für hessische Lehrkräfte: Unser „Yes, we can!“-Seminar ist 
von der hessischen Lehrkräfteakademie zertifiziert und somit erhalten 
hessische Lehrkräfte Leistungspunkte für Ihre Teilnahme an dem Semi-
narwochenende.
Unser nächstes Seminar findet am 4. und 5. Mai im Dorfgemein-
schaftshaus in Nieder-Liebersbach statt.
Es gibt derzeit noch freie Plätze und wir freuen uns über Ihre Anmeldung!
Weitere Informationen zu dem Seminar finden Sie auf unserer Home-
page (www.wir-dabei.de). Gerne können Sie sich auch telefonisch 
(06201/8760306) sowie per Mail (wir.dabei@web.de) an den Verein 
wenden.
Neuer „Yes, we can!“-Kurzfilm
Wir DABEI! hat einen Kurzfilm erstellen lassen, der das Mathe-Programm 
„Yes, we can!“ anschaulich und in Leichter Sprache erklärt! Geben Sie in 
der YouTube-Suchmaske einfach die Worte „wir dabei yes we can“ ein, 
um das Video anzusehen!

SV Mörlenbach: 
Mitarbeiter/in für die Geschäftsstelle gesucht
Für ihre Geschäftsstelle sucht der Soortverein Mörlenbach ab so-
fort auf Minijob-Basis eine / einen Mitarbeiter-Mitarbeiterin (m/w/d).
Voraussetzung: Kenntnisse in MS Office und Vereinsmanagement.
Bewerbung gerne an: Gerhard.Ohlig@SV-Moerlenbach.de
Mobil: 0176 47344904
Vorsitzender des SV Mörlenbach



06209 5187
0176 3255 8167

info@maler-doersam.de 

Industriestraße 39 
69509 Mörlenbach

Inh. Tim Dörsam

Maler
malen  •  verputzen  •  dämmen

DörsamDörsam
AUTO AMEND

•  Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
•  KFZ-Reparaturen aller Fabrikate

•  TÜV- und AU-Service
•  Klimaservice

•   Unfallreparaturen und Lackierung
•   Scheibeneinbau

•   Reifenhandel und -service

Hauptstraße 108 • 69509 Mörlenbach-Weiher
Tel. 06209 - 1609   •   Fax 06209 - 712080

Inh. Markus Hornauer

Technikwochenende des SCM im Pitztal
Zum 6. Mal war der Skiclub Mörlenbach mit 14 Teilnehmern zu ei-
nem Technikwochenende nach Jerzens aufgebrochen. Ziel war das 
allseits bekannte und beliebte Hotel "Alpenfriede" am Hochzeiger im 
Pitztal, in dem die Teilnehmer drei Tage lang mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet und dem abendlichen 4-Gänge-Menü verwöhnt 
wurden. 
Im Angebot der Fahrt wurde durch die DSV-Skischule Skiclub Mör-
lenbach mit drei vereinseigenen Skilehrern Skikurse für fortgeschrit-
tene Erwachsene und Könner zur Verbesserung des Fahrkönnens 
angeboten. Dieses wurde an allen Tagen bei besten Bedingungen 
im Sonnenschein mit Begeisterung angenommen. Das Skigebiet am 
Hochzeiger, welches vom SCM schon seit über 25 Jahren durchgän-
gig angefahren wird, eignet sich hervorragend für ein solches Tech-
nikwochenende. Wer aber glaubte, dass er/sie keine Verbesserung 
brauchte, der sah sich eines besseren belehrt. Die Skilehrer sahen 
jeden eingeschlichenen Stilfehler und übten mit den Gruppen die 
moderne Technik des Carvens. Am Ende waren sich die Teilnehmer 
einig, dass neben dem Spaß beim Skifahren in grandioser Kulisse  
die Skikurse auch den Könnern viel gebracht haben.
Auch das Après Ski kam nicht zu kurz in den Schirmen an der Tal-
station. 
Aufgrund des positiven Feedbacks hat sich der Skiclub entschlos-
sen, diese Fahrt im nächsten Jahr wieder Anfang Februar anzubie-
ten. 
Nähere Informationen und Bilder unter www.skiclub-moerlenbach.de.

Mörlenbach: 

Hund stirbt offenbar durch Giftköder
PETA bietet 1000 Euro Belohnung für Hinweise
Mörlenbach (Kreis Bergstraße) / Stuttgart, 14. Februar 2024 – Hin-
weise gesucht: Laut einer Polizeimeldung hat ein Hund offenbar Gift-
köder in Mörlenbach aufgenommen. Der Vierbeiner war mit seiner 
Halterin am Donnerstagabend, dem 8. Februar, in der Schmittgas-
se unterwegs und lief auf dem Fuß- und Radweg (Verbindungsweg 
in Richtung Kapellenweg/Uferweg) am Kindergarten entlang. Nach 
wenigen Stunden zeigte der Hund verschiedene Symptome und 
wurde am nächsten Tag von einer Tierärztin behandelt. Aufgrund der 
Vergiftungserscheinungen verstarb er am Samstag. Aktuell könne 
nicht ausgeschlossen werden, dass er ausgelegtes Gift in bislang 
unbekannter Form aufgenommen hat. Die Ermittler des Kommissa-
riats 41 in Heppenheim bitten unter 06252/706-0 um Hinweise.
PETA setzt Belohnung aus
Um den Fall aufzuklären, setzt PETA nun eine Belohnung in Höhe 
von 1000 Euro für Hinweise aus, die zur rechtskräftigen Verurteilung 
der tatverantwortlichen Person oder Personen führen. Menschen, 
die in den letzten Tagen etwas Verdächtiges beobachtet oder ander-
weitige Hinweise haben, werden gebeten, sich bei der Polizei oder 
telefonisch unter 0711-8605910 oder per E-Mail bei der Tierrechts-
organisation zu melden – auch anonym.
„Der Unbekannte, welcher den Hund mutmaßlich vergiftet hat, muss 
schnellstmöglich gefunden und gestoppt werden, bevor weitere Tie-
re oder Menschen in Lebensgefahr geraten“, so Jana Hoger, Fach-
referentin für tierische Mitbewohner bei PETA. „Derartige Täter oder 
Täterinnen zu überführen ist oft schwierig, da sie agieren, wenn sie 
sich unbeobachtet fühlen. Deshalb kann es in solchen Fällen auf 
jeden noch so unwichtig erscheinenden Hinweis ankommen. Mit 
unserer Belohnungsauslobung wollen wir die Aufklärung der Taten 
vorantreiben sowie Tierhalterinnen und Tierhalter für das Thema 
sensibilisieren und warnen.“
Tipps für Erste-Hilfe-Maßnahmen
Besteht der Verdacht, dass ein Tier einen mit Gift oder gefährlichen 

Gegenständen gespickten Köder geges-
sen hat, muss umgehend ein Tierarzt auf-
gesucht werden. Es besteht Lebensgefahr 
– das Tier kann an inneren Verletzungen 
qualvoll sterben. Bei Vergiftungserschei-
nungen wie Erbrechen, Durchfall, starker 
Unruhe oder Apathie, blassen oder por-
zellanfarbenen Veränderungen an den 
Schleimhäuten, großen Pupillen, Atembe-
schwerden oder Krämpfen muss ebenfalls 
umgehend der Tierarzt aufgesucht werden 
– denn Gift wirkt schnell. Hunde sollten be-
ruhigt und angeleint werden. Ein Maulkorb 
oder eine Maulschlinge darf nicht angelegt 
werden, da Erstickungsgefahr bei Erbre-
chen droht. Ist das Tier bereits bewusstlos, 
sollte es in die stabile Seitenlage gebracht 
und die Atemwege freigehalten werden. Für 
eine schnelle Diagnose ist es sinnvoll, eine 
Probe des Köders oder des Erbrochenen 
mit zum Tierarzt zu nehmen.
Tierquälerei ist kein Kavaliersdelikt, son-
dern eine Straftat nach Paragraf 17 des 
Tierschutzgesetzes und kann mit einer 
Geldstrafe oder einer Freiheitsstrafe von 
bis zu drei Jahren geahndet werden. PETA 
setzt regelmäßig Belohnungen in Fällen 
von misshandelten oder ausgesetzten Tie-
ren aus, um bei der Ermittlung der Tatver-
antwortlichen zu helfen.

Öffnungszeiten 
Dienstag 15-18:30 Uhr 
Mittwoch 15-17 Uhr 

Sonntag 11:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten 
Di 15-18:30 Uhr, Mi 15-17 Uhr, So 11:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten 
Dienstag  15-18:30 Uhr 
Mittwoch 15-17 Uhr 
Sonntag 11:00 – 12:00 Uhr



   Kleinanzeigen    Terminkalender

   Notdienste

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112
Ruftaxi: Bürner 06209/5550
Kleiderkammer Mörlenbach, Pfadwiesenstr. 27 (Untergeschoß): Jeden 
Donnerstag von 15-18 Uhr, Tel. 0152/27007503; 
Caritas-Sozialstation Mörlenbach, Weinheimer Str. 2: Tel. 8279
Serviceteam Odenwald, Weinheimer Str. 36, Tel. 795939
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

Apotheken – Notdienst  
1.3. Johannes-Apo. Mörlenb.; 2.3. Laurentius-Apo. Wald-Michelb. + 
Rathaus-Apo. Viernheim; 3.3. Rats-Apo. Mörlenb.; 4.3. Easy-Apo. 
Viernh.; 5.3. Post-Apo. Lindenf. + Otto Weitzel-Apo. Viernh.; 6.3. 
Steinach-Apo. Abtst. + Parkhof-Apo. Heppenh.; 7.3. Burg-Apo. Lin-
denf. + Rhein-Neckar-Apo. Viernh.; 8.3. Gorxheimertal-Apo. Gorx-
heim; 9.3. Burg-Apo. Lindenf.; 10.3. Rathaus-Apo. Birkenau; 11.3. 
Neue Apo. Wald-Michelb.; 12.3. Apo. im Rewe, Heppenh.; 13.3. 
Rathaus-Apo. Birkenau; 14.3. Palmen-Apo. Viernh.; 15.3. Apo. am 
Markt Fürth;
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de 
die Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Bir-
kenau und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

Zvk.: Apple iMac 20“ silber mit 
gr. Tastatur + Maus, 4 GB Spei-
cher, 2,66 GHz Prozessor Intel 
Core 2 Duo auf Werkseinst. 
zurückgesetzt für 210,- € VHB    
0157-57810373
Zvk.: Esszimmer nw., best. 
aus Tisch mit Auszug bis 14 
Pers., 12 Stühle + 2 Stühle 
mit Arml. Sideboard und Glas-
vitrine; Preis  VHB,  Tel  0157 
74143260
Zvk.: Fernseheckschrank mit 2 
Schubkästen, echt Nussbaum, 
kann auch als Barschrank 
verw. werden, Preis  VHB,  Tel. 
0157 74143260
Auflösung private Minerali-
ensammlung in Mörlenbach, 
Ortsmitte. Bei Kauf-Interes-
se einfach anrufen, Besichti-
gungstermin vereinbaren. Tel 
01573-4411138
Zvk.: Strandkorb etwas älteres 
Modell 30,-. Muss selbst abge-
holt werden. Tel. 6627
Zvk.: Sabo 47-Vario-Benzin-Ra-

senmäher, Fahrantrieb, Gras-
fangsack, 47cm Schnittbreite. 
280.-VHB. Tel.01749808782
Jeden Samstag im Februar und 
März Flohmarkt (Kleidung, Ge-
schirr, Spielwaren) Bahnstr 1 
ab 12 Uhr oder nach Vereinba-
rung, Tel.-Nr.: 06209-1308
Der Heimatkunde-Stammtisch 
Ober-Mumbach sucht alte 
(Schul-) Fotos vom Ort + Gei-
senbach + Rohrbach.: sandra.
doersam@gmx.de
Zvk: Nagelneue VARTA-Star-
terbatterie, 70Ah E39 (A7), 
Silber, 760A Dynamic AGM x 
EV+, L: 278, B: 175, H: 190 cm, 
(wg. Fehlkauf) NP: 150,- für 
110,- abzug., Tel. 01606446838
Zvk.: Caseco Reiterhelm schw. 
Gr. S (52-56) 40,-; USG Helm 
XS/S rosa 35,-; Jodhpur Reiter 
Stiefelette Gr. 35, 20,-; Protec-
toren schw. Gr. 3XS, 25,-; Pro-
tectoren schw. Gr. 4XS, 25,-; 
alles nw. Tel. 0151 20728190

02.3.	 11.00	 bis 13.30 -	 Flohmarkt “Rund um´s Kind” im Bürgerhaus 
03.3.	 11.00	 Ausstellung und Vernissage „Kunst in der Kirche – 

Kirche ist bunt“, nach dem Gottesdienst, in der evang. 
Kirche

04.3.	 09.00	Polizeisprechstunde /Bürgersprechstunde, im Rat-
haus, Sitzungssaal UG

05.3.	 12.00	Fastenessen des kath. Frauenbundes (nach dem 
Gottesdienst), im kath. Pfarrheim

05.3.	 15.00	Blutspendetermin in der Sport- und Kulturhalle Weiher
06.3.	 09.00	Frauenfrühstück des kath. Frauenbundes Mörlen-

bach, im kath. Pfarrheim
07.3.	 08.00	bis 13 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
07.3.	 15.00	bis 17 Uhr – Babbel-Treff in der Begegnungsstätte, 

Grabengasse 3
08.3	 20.00	Mitgliederversammlung der FFW, Löschgruppe Juhö-

he, im Feuerwehrhaus
11.3.	 16.30	Smartphone-Kurs für Senioren, im evang. Gemein-

dehaus
13.3.	 14.30	Seniorennachmittag im kath. Pfarrheim
13.3.	 19.30	„Musik für die Seele“ – Andacht mit dem kath. Kir-

chenchor „Cäcilia“, in der kath. Kirche
14.3.	 08.00	bis 13 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
14.3.	 15.00	bis 17 Uhr – Babbel-Treff in der Begegnungsstätte, 

Grabengasse 3
16.3.	 10.00	Altpapiersammlung in Bonsweiher und auf der Juhöhe
16.3.	 14.00	 Obstbaumschnittkurs des OGV Weiher

Innenausbau
Schreinerei

06209 338506209 3385

www.schreinereiehmann.de 

Schreinerei Ehmann GmbH Co. KG
www.schreinereiehmann.de�  06209 3385
Bonsweiherer Str. 46 · 69509 Mörlenbach

• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• Glaserarbeiten

 Individueller 

 Insektenschutz
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Arbeitskreis „Seniorenfreundlicher Kreis Bergstraße“
Ausflugsziel für Februar: 

Das Feuerwehrmuseum in Lorsch
Kreis Bergstraße (kb). Jeden Monat stellt der Arbeitskreis „Senioren-
freundlicher Kreis Bergstraße“ auf der Homepage des Kreissenio-
renbeirats Bergstraße ein Ausflugsziel für Seniorinnen und Senioren 
und deren Angehörige vor. Für den Monat Februar fiel die Wahl auf 
das Feuerwehrmuseum in Lorsch
Fast täglich sind in den Nachrichten oder Filmen die zahlreichen Ge-
räte und Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr zu sehen. Im Feuerwehr-
museum in Lorsch, kurz FWM, können diese hautnah erlebt werden. 
Auf etwa 600 Quadratmetern gibt es historische sowie moderne 
Feuerwehrgeräte, Ausrüstungen und Fahrzeuge zu bestaunen. Zu-
dem lernen Interessierte spannende Fakten zu der Entwicklungs-
geschichte der Feuerwehren im Großherzogtum Hessen-Darmstadt 
sowie zu den vielfältigen und im Laufe der Zeit mehrfach erweiterten 
Einsatzgebieten.
Das Feuerwehrmuseum befindet sich in der Nibelungenstraße 134. 
An jedem zweiten Sonntag im Monat öffnet es jeweils von 10 bis 
12.30 Uhr seine Türen. Individuelle Termine abseits der regulären 
Öffnungszeiten sind nach Absprache ebenfalls möglich. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen gibt es unter der 06251 – 52333, über 
info@feuerwehr-lorsch.de und auf der Homepage http://feuerwehr-
lorsch.de/.

Das Feuerwehrmuseum in Lorsch begeistert kleine und große Feu-
erwehrfans unter anderem mit seinen historischen Einsatzfahrzeu-
gen.



 Gartenmöbel-Schau
Deutschlands größte

Jetzt Saison-
Eröffnung

Einrichtungshaus Willi Jäger GmbH 
Hauptstraße 191 ∙ 69488 Birkenau

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 9.30 - 18 Uhr  
und nach Vereinbarung

www.jaeger-birkenau.de · Tel. 06201/3980

Beratung - Planung - Kundendienst - Ersatzteile - eigene Werkstatt

Schnelle Verfügbarkeit! Neue Kollektionen! Riesenauswahl!

Seit über 60 Jahren Ihr Spezialist für: Möbel, Küchen und Gartenmöbel


